
Antrag Sicherer Hafen Denzlingen      15.09.2020

1. Die Gemeinde Denzlingen erklärt ihre Solidarität gegenüber allen Menschen auf 
der Flucht und fordert von der deutschen und europäischen Politik sichere 
Fluchtwege, eine Entkriminalisierung der Seenotrettung und eine 
menschenwürdige Aufnahme der Menschen, die fliehen mussten oder noch auf 
der Flucht sind. 

2. Die Gemeinde Denzlingen wird sich weiterhin für eine menschenwürdige 
Aufnahme, Unterbringung und Integration von geflüchteten Menschen einsetzen, 
erklärt sich in diesem Sinne zu einem „sicheren Hafen“ für Geflüchtete und 
unterstützt die Forderungen der internationalen Bewegung „Seebrücke“. Die 
Gemeinde bietet daher der Bundes- und Landesregierung an, zusätzlich zum 
üblichen Aufnahmeverfahren für Geflüchtete und Asylsuchende, flüchtende 
Menschen aufzunehmen. 

3. Die Gemeinde Denzlingen tritt dem „Bündnis Städte Sicherer Häfen“ bei.
4. Die Gemeinde Denzlingen erklärt sich bereit, einen humanitären Beitrag zu einer 

menschenwürdigen Unterbringung der Schutzsuchenden in Europa zu leisten und
Menschen aus Moria aufzunehmen, um die humanitäre Katastrophe zu 
entschärfen. 

Begründung: 

Die SEEBRÜCKE setzt sich dafür ein, dass Menschen, die fliehen mussten, einen 
Ort zum Ankommen finden – einen Sicheren Hafen. Dort, wo die Bundespolitik ihrer 
Verantwortung nicht gerecht wird, muss die kommunale Politik tätig werden. Daher 
soll die Gemeinde Denzlingen sich zum Sicheren Hafen erklären. 

Bisher haben sich schon über 170 Kommunen zum Sicheren Hafen erklärt (darunter 
auch Freiburg und Waldkirch) und knapp 30 Städte, Gemeinden, oder Landkreise 
gehören dem „Bündnis Städte Sicherer Häfen“ an, unter anderem Berlin, Potsdam, 
Flensburg und Freiburg. Dieses Bündnis will eine solidarische Migrationspolitik “von 
unten” politisch um- und durchsetzen. 

Durch die Solidarisierung, die Erklärung zu einem Sicheren Hafen, dem Betritt zum 
Bündnis Städte Sicherer Häfen und die Aufnahme von Flüchtlingen aus Moria kann 
Denzlingen einen erheblichen Teil dazu beitragen, Menschen in Not zu helfen. 
#WirHabenPlatz
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